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Buch II


Zyklus II: Botschaften der Aufgestiegenen Meister


vom 12. Dezember 2005 bis zum 7. Januar 2006









Wir möchten euch auf die Erfüllung neuer Aufgaben einstimmen


Sanat Kumara
 12.Dezember 2005


ICH BIN Sanat Kumara. ICH BIN gekommen, um einen neuen Zyklus von Botschaften zu eröffnen, die wir durch unsere Gesandte geben wollen.


Ihr wisst, dass wir dieses Jahr bereits Botschaften durch unsere Gesandte gegeben haben. Und es war eine wichtige Bedingung, dass diese Botschaften unter den Einwohnern Russlands und in der ganzen Welt weit genug verbreitet werden.


Wir freuen uns, dass unsere Bedingung erfüllt wurde. Tausende Menschen, nicht nur in Russland, sondern auch in der ganzen Welt, konnten sich mit unseren Botschaften vertraut machen und Informationen von den Aufgestiegenen Lichtwesen erhalten, die für viele im gegenwärtigen Abschnitt der evolutionären Entwicklung so notwendig sind.


Wir möchten mit Zufriedenheit sagen, dass unsere Anstrengungen und unsere Energie nicht umsonst aufgewendet wurden. Ihr habt euren Teil der Arbeit erfüllt, und jetzt können wir das, was geplant wurde, fortsetzen und einige weitere Informationen zu den Ereignissen dieses Jahres und des nächsten Jahres geben, worauf ihr euch vorbereiten, worüber ihr euch Gedanken machen und welche Maßnahmen ihr ergreifen sollt.


Deshalb komme ich wieder, und ich möchte euch mitteilen, dass wir, wie schwierig es auch sein mag, die Verpflichtungen erfüllen werden, die wir gegenüber der Menschheit der Erde auf uns genommen haben, und alle notwendige und mögliche Hilfe leisten werden, die die Menschheit in diesem Abschnitt ihrer evolutionären Entwicklung benötigt.


Jedes Mal, wenn wir unsere Unterweisungen geben, werden wir ein Teilchen der göttlichen Energie in unsere Botschaften hineingeben. Und ihr werdet erneut den Nektar der göttlichen Energie trinken und ihn genießen.


Wie auch beim letzten Mal werden wir unsere Gesandte bitten, dafür zu sorgen, dass diese Botschaften am selben Tag auf der Webseite erscheinen, an dem sie gegeben werden. Das gibt euch die Möglichkeit, beim Empfang dieser Botschaften tatsächlich dabei zu sein, an welchem Ort der Erde ihr euch auch befindet. Ihr müsst nur euren Computer einschalten und ins Internet gehen.


Für jene Menschen, die keinen Zugang zu einem Computer haben, werden wir die Möglichkeit geben, sich mit diesen Botschaften etwas später in der gedruckten Ausgabe vertraut zu machen.


Und jetzt möchte ich zum Wichtigsten übergehen, wofür wir wieder zu euch gekommen sind. Dies betrifft den Jahreswechsel und den Beginn eines neuen Jahreszyklus. Wir möchten euch auf die Erfüllung neuer Aufgaben und neuer Ziele einstimmen, die ihr euch im nächsten Jahr setzen und erfüllen müsst. Daher nehmt die Informationen ernst, die euch jetzt und in den nachfolgenden Botschaften gegeben werden.


Zunächst ist es also notwendig, die Ergebnisse des vergangenen Jahres 2005 zusammenzufassen. Wir tun dies mit großer Freude, denn trotz aller Wechselfälle und allen Unheils dieses Jahres konnten wir dennoch das Hauptziel erreichen – den Übergang des Bewusstseins einer großen Anzahl von Menschen auf eine neue, höhere Ebene. Und dies hat stattgefunden, und es ist vollbracht! Daher sind die Ergebnisse dieses Jahres beeindruckend, und diese Ergebnisse werden sich unverzüglich auf die physische Illusion auswirken, die euch umgibt.


Ihr werdet diese wohltuenden Veränderungen spüren können, die ihr durch eure harte Arbeit, eure Gebetswachen und euer Handeln auf der physischen Ebene verdient habt.


Ich muss sagen, dass ihr in eure Welt gekommen seid, um zu handeln. Ihr seid gekommen, um vor allem konkrete Taten auf der physischen Ebene zu vollbringen. Deshalb müsst ihr euch zuallererst um das sorgen und kümmern, was euch umgibt. Lasst auf sich beruhen, was außerhalb eures Planeten geschieht, in anderen Welten und Räumen. Glaubt mir, im Kosmos gibt es eine ausreichende Anzahl von Lichtwesen, die ihre Arbeit auf der richtigen Ebene erfüllen. Ich lege euch nahe, euch auf die Bedürfnisse eures Planeten zu konzentrieren. Und konkret – auf die Bedürfnisse jener Menschen, die euch umgeben. Übernehmt die Kontrolle über alles, was ihr kontrollieren könnt. Strebt danach, dass sich die göttlichen Verhaltensmuster in allem manifestieren, was euch umgibt. Und das betrifft nicht nur die Reinheit in eurem Zuhause und an eurem Arbeitsplatz. Es betrifft die Reinheit eurer Gedanken und eures Verhaltens in allen Dingen. Ihr seid die Menschen, die Einfluss auf die ganze Welt ausüben. Mit eurer Hilfe können wir diese Welt verändern. Sehr wenige Menschen, im Verhältnis zur Gesamtzahl der auf der Erde lebenden Menschen, lesen diese Botschaften.


Ihr werdet mir vielleicht nicht glauben, doch es reichen bereits einige Tausend Menschen jeder Nationalität, die Zugang zu diesen Botschaften bekommen und mit Hilfe dieser Botschaften ihr Bewusstsein ändern, damit sich die Situation in ihren Ländern und in allen Ländern auf dem Planeten verändert. Denn es ist sehr wichtig, Punkte des Lichts zu haben, Unterstützung, durch die wir unsere Handlungen vollbringen können. Und ich muss euch sagen, dass wir dieses Jahr eine solche Unterstützung erhalten haben.


Glücklicherweise gilt dies nicht nur für Russland, sondern auch für viele andere Länder der Welt, insbesondere für Bulgarien, die Ukraine und einige andere Länder, die die Möglichkeit haben, den russischen Text zu lesen und zu verstehen. Daher ist die vorrangige Aufgabe in diesem Zeitabschnitt, die Botschaften in andere Sprachen der Welt und vor allem ins Englische zu übersetzen. Denn die Hurrikans und Naturkatastrophen, die Amerika indiesem Jahr erlebt hat, sind eine direkte Folge davon, dass Amerika den Fokus des Lichts nicht halten konnte und wir gezwungen waren, ihn nach Russland zu verlegen. Daher hängt es davon ab, in welchem Maße Amerika unsere Informationen wahrnehmen kann, die wir durch die russische Gesandte geben, ob Amerika sich in naher Zukunft als zivilisiertes und hochentwickeltes Land halten kann.


Deshalb bitte ich jeden, der diese Botschaften liest und die Möglichkeit hat, sie ins Englische zu übersetzen. Ihr seid an der Reihe, der Welt zu dienen. In euren Händen liegt das Schicksal und das Leben von Millionen Menschen, die unsere Energie und unsere Informationen nicht erhalten können, und aus diesem Grunde sind ihre Länder jenen schrecklichen Naturkatastrophen ausgesetzt und werden ihnen auch weiterhin ausgesetzt sein, die sie sich vorher in ihrem Bewusstsein nicht einmal vorstellen konnten. Ich bitte auch diejenigen Menschen in Amerika, die in der Lage sind, ihre Voreingenommenheit zu überwinden und die Informationen wahrzunehmen, die von uns durch unsere russische Gesandte gegeben werden: „Werft alle Vorurteile und Dogmen eures Bewusstseins zur Seite.


Vertraut eurem Herzen. Tut alles, was in eurer Macht steht, damit die von uns gegebenen Informationen in den englischsprachigen Ländern Verbreitung finden werden“.


Jetzt sind konkrete, praktische Taten und Handlungen auf der physischen Ebene an der Reihe, und ihr müsst euch bewusst sein, dass alles, was ihr in naher Zukunft tun müsst, darin besteht, unsere Pläne für die physische Oktave zu verwirklichen. Sucht nicht nach jemandem, der irgendwo am anderen Ende der Welt zu finden ist und euch führen wird. Ihr erhaltet alle Führung, alle Unterstützung und alle notwendige Energie aus eurem Inneren. Dafür geben wir euch das Wissen über den inneren Weg.


Den Weg, den alle Eingeweihten zu allen Zeiten gegangen sind. Den Weg, den ihr gehen müsst, denn es gibt keine Zeit mehr, abzuwarten und dieUmsetzung unserer Pläne für den Planeten Erde aufzuschieben. Beginnt, etwas Konkretes gerade dort zu tun, wo ihr jetzt seid. Es mögen Kleinigkeiten sein, es mag das Wissen sein, das in diesen Botschaften enthalten ist und das ihr einigen Menschen in eurer Gegend geben könnt, oder es mögen die Vorträge sein, die ihr in der Schule oder im Betrieb halten werdet. Nutzt jede Möglichkeit, um unsere Informationen, unsere Energien und unsere Schwingungen in eurer Welt zu verbreiten.


Das ist es, was ihr gerade jetzt tun müsst, und das ist es, was euer wichtigster Dienst im nächsten Jahr sein wird.


Verschwendet daher keine Zeit mit aufwendigen Vorbereitungen für die bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfesttage. Der beste Dienst, den ihr uns leisten könnt, wird sich in euren Taten und Handlungen manifestieren, die ihr unter unserer Führung vollbringen werdet, welche aus eurem Inneren kommt.


Lernt, auf die Stimme der Stille zu hören, die aus eurem Inneren kommt und euch die Möglichkeit gibt, erneut die Glückseligkeit der väterlichen Liebe des Himmels zu erleben, die der Himmel unermüdlich in eure Welt ergießt.


ICH BIN Sanat Kumara,
 und ich verbleibe in unendlicher Liebe zu euch.









Neue göttliche Gnade


Der Geliebte Surya
 13. Dezember 2005


ICH BIN Surya, und ich bin erneut durch unsere Gesandte zu euch gekommen.


ICH BIN gekommen, um euch noch einmal auf die Wahrnehmung der Informationen einzustimmen, die heute und in den nächsten Tagen gegeben werden. Ihr wisst, dass sich die Situation auf dem Planeten Erde jedes Mal zum Ende des Jahres zuspitzt. Dies hängt mit dem jährlichen Zyklus zusammen, den der Planet durchläuft. Und jedes Mal sind die letzten Tage des Jahres sehr angespannt in Bezug auf die Energien, die nicht transmutiert worden sind und die nach einem Ausweg, nach einer Manifestation auf der physischen Ebene suchen.


Eine solche Freisetzung negativer Energien kann zu einem weiteren Kataklysmus führen oder auch nicht dazu führen, weil der größte Teil der negativen Energie auf der Ebene der Gedanken und Gefühle transmutiert wird.


Daher ist es am Jahresende so wichtig, die innere Harmonie und eine tiefe Ehrfurcht vor dem Schöpfer zu bewahren.


Sind viele Menschen auf dem Planeten Erde dazu imstande?


Und was kann man tun, damit so viele Menschen wie möglich über ihre Verantwortung gegenüber allem Leben auf dem Planeten Erde nachdenken? Deswegen kommen wir immer wieder, um euch an eure Verantwortung zu erinnern, und wir hoffen, dass ihr unsere Informationen möglichst vielen Menschen nahebringen könnt.


Erinnert ihr euch an den schrecklichen Kataklysmus im Dezember des vorigen Jahres1, bei dem Hunderttausende Menschen ums Leben kamen?


Könnt ihr euch vorstellen, dass ein solcher Kataklysmus erneut hereinbricht? Und wie realistisch ist es, einen solchen Kataklysmus abzuwenden?


Ich bin gekommen, um euch über die Möglichkeit zu informieren, die euch der Himmel an diesem Dezembertag bietet. Wir haben heute, noch vor dem Beginn der Sitzung des Karmischen Rates, die Entscheidung getroffen, das Karma des Planeten Erde zu mildern, wenn nur einige hundert Menschen auf der ganzen Welt die Last auf sich nehmen, das Karma des Planeten Erde für diesen Zeitraum bis Ende des Jahres zu tragen.


Was wird von euch verlangt, meine Geliebten, die ihr in dieser schwierigen Zeit die Last des Weltkarmas auf euch nehmen werdet?


Die Aufgabe, die ihr erfüllen müsst, wird euch sehr einfach vorkommen.


Lasst euch jedoch von der äußeren Einfachheit der gestellten Aufgabe nicht täuschen. Denn selbst die einfachsten Handlungen, die ihr unternehmt, werden so starken Widerstand seitens der uns entgegengesetzten Kräfte hervorrufen, dass jede eurer Handlungen große Anstrengungen erfordern wird. Und dennoch bitten wir euch, jeden Tag bis Ende dieses Jahres genau eine Stunde der Gebetspraxis nach einer bestimmten Methodik zu widmen, die ich euch jetzt geben werde.


Eure ganze Aufgabe besteht also darin, einen so harmonischen Zustand eures Bewusstseins wie möglich zu erlangen.


Ihr übt verschiedene spirituelle Praktiken aus und gehört verschiedenen religiösen Gruppen und Strömungen an. Wir haben dies berücksichtigt.


Ihr widmet jeden Tag genau eine Stunde jener Gebetspraxis, die euch vertraut ist. Es kann das Lesen von Gebeten, Rosenkranzgebeten, Dekreten oder einfach eine Meditation sein.


Das wichtigste Ziel, das ihr während eurer Gebetspraxis erlangen müsst, ist die Harmonisierung eures inneren Zustands. Ihr müsst in einen Zustand der vollkommenen Harmonie und Einheit mit Gott kommen.


Und am Ende eurer spirituellen Praxis bitte ich euch, eine einfache Sache zu tun. Stellt euch vor, dass eure Aura sich ausdehnt und die Größe eines Hauses erreicht. Dann dehnt sie sich weiter aus und umfasst eure Stadt, euer Land und die ganze Erdkugel. Und jedes Lebewesen, das in das Wirkungsfeld eurer Aura gelangt, spürt ihre Wirkung.


Und jedes Lebewesen wird von dem Zustand der Harmonie und des Friedens erfüllt, den ihr während eurer spirituellen Praxis erlangen konntet.


Es reicht aus, wenn nur einige hundert Menschen die Pflicht übernehmen, ab heute und bis zum Ende des Jahres diese unsere Bitte zu erfüllen, und ich garantiere euch, dass die Erde einem solch schrecklichen Kataklysmus entgehen wird, wie er sich am Ende des vorigen Jahres ereignete.


Lasst uns alle unsere Anstrengungen in dieser Richtung vereinen, welchem Glaubensbekenntnis oder welcher religiösen Gruppe ihr auch angehören mögt.


Möge dieser einfache Schritt der erste Schritt zu eurer Einheit auf der irdischen Ebene sein.


Es war mir eine Freude, an diesem Tag zu euch zu kommen und euch eine neue Möglichkeit und eine neue Dispensation anzukündigen, die in dieser dunklen Jahreszeit gelten wird.


Ich bin sicher, dass wir mit eurer Hilfe alle unharmonischen Manifestationen auf dem Planeten leicht überwinden werden, die in der Regel zu verschieden Arten von Kataklysmen und Naturkatastrophen führen.


Der erste Schritt, den ich euch zu tun gab, wartet darauf, dass ihr eure Anstrengungen unternehmt.


Und jetzt möchte ich euch einige weitere wichtige Informationen geben, die unverzüglich den Einsatz eurer Kräfte erfordern.


Am Ende des Jahres, ab dem 23. Dezember, wird die Sitzung des Karmischen Rates stattfinden. Daher vergesst nicht, in euren jährlichenBriefen an den Karmischen Rat auch jene nützlichen gedanklichen Entwicklungen eures Geistes darzulegen, um die euch Gott Shiva in seiner Botschaft vom 27. November 2005 gebeten hat.


Je größer die Anzahl wichtiger Projekte ist, die ihr in dieser bis zum Jahresende verbleibenden Zeit in die Wege leiten könnt, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass der Karmische Rat bei seiner Sitzung eure Wünsche in Betracht ziehen und sich dafür einsetzen kann, jene karmischen Hindernisse zu beseitigen, die der Verwirklichung eurer Projekte im Wege stehen können.


Ihr seht, meine Geliebten, wie der Himmel sich um euch kümmert. Können wir darauf hoffen, dass auch ihr die Anstrengungen unternehmt, um die wir euch bitten?


Ich hoffe sehr darauf.


Wir bitten euch um so wenig, und die Zeit, um die wir euch bitten, für das Wohl der Menschheit auf dem Planeten Erde zu arbeiten, steht in keinem Vergleich zu der Zeit, die ihr täglich vor dem Fernseher und mit leerem Geschwätz verbringt.


In der einen Waagschale liegt wie immer das Allgemeinwohl und das Wohlergehen des Planeten, in der anderen Waagschale – die Befriedigung der Launen eures Egos.


Denkt über eure Wahl nach, und trefft entschlossen eure Entscheidung zugunsten der unvergänglichen göttlichen Realität, indem ihr alle illusorischen Entscheidungen in euch selbst aufgebt.


Ich habe mich gefreut, euch wieder zu treffen, und es war mir eine Freude, euch die neue göttliche Gnade zu verkünden.


ICH BIN Surya, und ich war an diesem Tag bei euch.





1 Es geht um den Tsunami in Südostasien im Dezember 2004 (Anm.d.Ü.).









Ich komme, um euch um Hilfe zu bitten, die euer kranker Planet braucht


Der Geliebte Alpha
 14. Dezember 2005


ICH BIN Alpha. Ich bin an diesem Tag zu euch gekommen, um euch eine kleine Lehre zu geben, wie ihr in nächster Zeit handeln und wie ihr euch auf das Bevorstehende einstimmen sollt.


Jedes Mal, wenn ich mit Menschen kommuniziere, die in der Verkörperung sind, erlebe ich eine unvergleichliche Glückseligkeit. Ich spüre eure Bedürfnisse und eure Nöte, und ich nehme euch so zärtlich und liebevoll wahr, wie kein Vater in eurer Welt seine Kinder behandeln kann.


Weil ich tatsächlich euer Vater bin, euer wahrer Vater, der sich um euch kümmert und jede Möglichkeit nutzt, um zu kommen und euch eine Unterweisung und Unterricht zu geben, und euch zu liebkosen.


Deshalb komme ich heute, um meine väterliche Pflicht gegenüber der Menschheit der Erde zu erfüllen.


Euer Heimatplanet braucht eure Fürsorge und eure Obhut. Stellt euch vor, dass die Erde eure Mutter ist. Und die Mutter ist krank und braucht eure Hilfe.


Wenn ihr liebende Kinder seid, müsst ihr dem Ruf eurer Mutter folgen, wie sehr ihr auch von den Problemen eures Lebens mitgerissen seid und wie schwer es euch auch fällt. Denn es ist eure Mutter. Und sie ist krank und braucht eure Hilfe.


Daher bin ich an diesem Tag zu euch gekommen, um euch zu eurer Mutter zu rufen und euch zu sagen, dass sie eure Hilfe, eure Fürsorge und eure Obhut braucht. Jetzt. Wie niemals zuvor.


Ihr habt das Alter erreicht, in dem ihr in der Lage seid, Verantwortung für eure Mutter zu übernehmen, die jetzt eure Hilfe braucht.


Es gab eine Zeit, in der ihr Hilfe von eurer Mutter erhieltet. Es gab eine Zeit, in der ihr alles erhieltet, was ihr brauchtet: Essen, Wärme, Fürsorge.


Und jetzt ist die Zeit gekommen, eure Schulden zu begleichen und eurer Mutter – eurem Heimatplaneten – für alles zu danken, was sie für euch getan hat.


Eure Mutter hat viele Kinder. Und nicht alle Kinder sind in der Lage, dem Ruf zu folgen. Denn sie haben die Verbindung zu ihrem Elternhaus verloren. Weil sie den Weg gewählt haben, der nirgendwohin führt.


Aber ihr, diejenigen, die mich hören und meine Schwingungen wahrnehmen können, ihr werdet eure Mutter nicht in der Not allein lassen.


Kann ich mich auf euch verlassen? Kann ich das wirklich? Deshalb komme ich, um euch um Hilfe zu bitten, die euer kranker Planet braucht. Jetzt, wie niemals zuvor.


Ihr wisst, dass die Krankheit eures Planeten mit den Folgen jener Gedanken, Gefühle und Handlungen zusammenhängt, die die Kinder der Erde zulassen. Ihr wisst, dass eure Mutter Erde sich große Sorgen um ihre unvernünftigen Kinder macht. Deshalb ist sie krank. Deshalb müsst ihr der Mutter Erde die Hilfe geben, die sie braucht. Und sie braucht eure Liebe. Es gibt keine wertvollere Medizin, die ihr eurer Mutter anbieten könntet, als die Liebe eurer Herzen.


Bitte macht es euch ab heute zur Regel, nur einige Minuten am Tag zu finden, um eurem Heimatplaneten Liebe zu senden. Bitte erinnert euch an die schönsten Momente, die ihr in der Natur verbracht habt – in den Bergen, am Fluss, im Wald. Erinnert euch an die Momente der Freude, die ihr durch die Kommunikation mit der Natur erlebt habt.


Erinnert euch an ruhige Sommertage und Sommerabende. Erinnert euch an Sonnenaufgänge und Sonnenuntergänge.


Erinnert euch an einen heißen, klaren Sommertag und einen kühlen Abend. Erinnert euch an alles, was mit den besten Erinnerungen verbunden ist.


Dankt Mutter Erde für alles, was sie euch in der Vergangenheit gegeben hat. Und wenn ihr jetzt Mutter Erde Liebe senden könnt, wird sie ihre Gesundheit, ihre Lebenskräfte wiederherstellen und noch vielen weiteren Generationen von Menschen als Ort der Zuflucht und des Schutzes dienen können.


Betrachtet euren Planeten nicht als etwas Dauerhaftes, was euch ein für alle Mal gegeben ist. Euer Planet, in welchem Zustand er sich heute befindet, ist eine Widerspiegelung eurer Gedanken, eurer Gefühle und eurer Bewusstseinsebene, auf der ihr euch jetzt befindet.


Von euch selbst und niemand anderem hängen daher die Zukunft eures Planeten, das Klima eures Planeten und alles andere ab, was euch auf eurem Heimatplaneten, eurer Mutter, umgibt.


Ich bin gekommen, um euch ein klares Verständnis dafür zu geben, dass die Erde eure Hilfe braucht. Und ihr wisst, wie ihr diese Hilfe leisten könnt.


Ich bin gekommen, um euch an eure Pflicht zu erinnern, und ich bin gekommen, um zu sagen, dass die Zeit für die Erfüllung eurer Pflicht gekommen ist. Die kosmische Möglichkeit ist noch nicht erschöpft. Aber ihr müsst euch ständig für alles verantwortlich fühlen, was euch umgibt.


Denn alles, was euch umgibt, wurde von eurem Bewusstsein geschaffen. Und mit der Erhöhung eures Bewusstseinsniveaus wird sich die illusorische Realität um euch herum verändern, denn sie wird göttlicher werden, der göttlichen Realität näher kommen.


Ich bin gekommen. Und ich habe gesprochen.


ICH BIN Alpha, euer Vater im Himmel. Om.









Eine Lehre über die Verantwortung für die erhaltene göttliche Energie


Gott Shiva
 15. Dezember 2005


ICH BIN Shiva! ICH BIN an diesem Tag durch diese Gesandte zu euch gekommen.


ICH BIN gekommen, um euch noch einmal an die Dispensation zu erinnern, die ich euch am 27. November dieses Jahres gegeben habe.


Ihr müsst noch einmal darüber nachdenken und die Möglichkeit in die Praxis umsetzen, die euch der Himmel gewährt. Denkt nicht, dass solche Möglichkeiten wie Manna vom Himmel auf euch fallen werden. Wir geben eine Möglichkeit, dann beobachten wir aufmerksam, wie ihr die gegebene Möglichkeit nutzt. Und wenn ihr so sehr in eurer Illusion versunken seid, dass ihr das Gegebene nicht wertschätzen könnt, dann hat es keinen Sinn, euch weiterhin Möglichkeiten, Wissen und Informationen zu geben.


Versteht, es ist kein gewöhnliches Ereignis, dass der Himmel erneut beschlossen hat, sich durch diese Gesandte an die Menschheit der Erde zu wenden, und es ist nicht mit jenen Fällen vergleichbar, in denen sich viele Menschen an Gott wenden und gewisse Anweisungen und Belehrungen erhalten. In diesem Fall beabsichtigen wir, für die ganze Welt zu arbeiten. Und wir geben unser Wissen und unsere Informationen noch einmal durch unsere Gesandte.


Ich möchte, dass ihr den Unterschied versteht zwischen der Art und Weise, wie manche Menschen die Möglichkeit haben, eine bestimmte Art von Informationen zu empfangen, indem sie diese Informationen von bestimmten Ebenen der feinstofflichen Welt ablesen, und der Art und Weise, wie wir euch Informationen durch unsere Gesandten geben.


Es gibt einen großen Unterschied. Und dieser Unterschied ist vor allem mit einer höheren Glaubwürdigkeit der übermittelten Informationen verbunden, da die Übermittlung der Information nicht spontan, von Fall zuFall, sondern ganz gezielt erfolgt. Für die Übermittlung von Informationen wird eine sehr große Menge göttlicher Energie aufgewendet. Schätzt daher, was euch gegeben wird, und vergesst die Verantwortung nicht, die ihr unmittelbar nach Erhalt dieser Information übernehmt.


Wenn ihr das, was euch gegeben wird, nicht in eurem Leben anwendet, und euch von unseren Ratschlägen und Empfehlungen nicht leiten lasst, die wir in diesen Botschaften durch unsere Gesandte geben, dann schafft ihr automatisch Karma, weil ihr die göttliche Energie, die euch gegeben wird und die in diesen Botschaften enthalten ist, nicht für den vorgesehenen Zweck verwendet.


Und der Zweck, zu dem wir diese Energie geben, ist eindeutig. Wir möchten das Bewusstsein der Menschheit erhöhen und es für den Übergang auf eine neue Ebene vorbereiten, die einem neuen Abschnitt der kosmischen Evolution entsprechen wird.


Denkt daher noch einmal gut nach. Und vielleicht solltet ihr diese Botschaften überhaupt nicht lesen, und das wird für euch die bessere Lösung sein, als wenn ihr die Energie dieser Botschaften aufnehmt und keine der euch gegebenen Empfehlungen befolgt. In diesem Fall werdet ihr das Karma der Untätigkeit schaffen, das der geliebte Kuthumi in seiner Botschaft2 ausführlich beschrieben hat.


Ihr dürft nicht die Energie aufnehmen und sie dann für andere Zwecke verwenden als die, für die sie gegeben wird. In diesem Fall wird sie für die Erhöhung des Bewusstseins der Menschheit gegeben und damit für die Abwendung jener Kataklysmen und Naturkatastrophen, die mit dem unvollkommenen menschlichen Bewusstsein verbunden sind.


Aber ich muss euch sagen, wenn ihr Zugang zu diesen Botschaften erhalten und sie gelesen habt, bedeutet dies, dass ihr an der Reihe seid, der Menschheit der Erde zu dienen. Und wenn ihr euch jetzt weigert, diese Botschaften zu lesen, in der Hoffnung, das Karma der Untätigkeit zu vermeiden, dann werdet ihr damit eine Wahl treffen, die euch vom Weg abbringen wird. Und wer weiß, welche Art von Karma schwerer für euch sein wird.


Versteht, dass es im Kosmos nichts gibt, was nicht dem Gesetz unterliegt, das in diesem Universum gilt. Und die Zeit ist vorbei, als die Menschheit die göttliche Energie allzu frei verwenden konnte. Wir haben euch gesagt, dass der freie Wille, der der Menschheit gegeben wurde, durch einen zeitlichen Rahmen begrenzt ist. Und wenn die Menschheit, nachdem sie die Grenze erreicht hat, die für das Experimentieren mit dem freien Willen zugelassen war, nicht selbst zur Einhaltung des Gesetzes zurückkehren kann, das in diesem Universum existiert, so wird die Menschheit grob zur Umkehr gebracht und belehrt werden, selbst wenn dafür die ganze Erde auf den Kopf gestellt werden muss. Seid deshalb vernünftig. Und steigt endlich auf die Stufen der kosmischen Hierarchie, die euch im jetzigen Abschnitt der evolutionären Entwicklung entsprechen.


Je mehr ihr zweifelt und zu dem Verhalten zurückkehrt, das mit dem Missbrauch des freien Willens verbunden ist, desto härter werdet ihr auf den Weg gestellt, der für euch vorbereitet ist und der dem bevorstehenden Abschnitt der kosmischen Evolution entspricht.


Es mag euch so vorkommen, dass ich zu hart mit euch bin und euch einschüchtern möchte.


Ja, ich bin ein sehr entschlossener und unerbittlicher Meister. Ich scherze nicht gerne, und ich mag es nicht, wenn man mir nicht gehorcht.


Und ich tue, was ich tun muss, denn mein Status in der kosmischen Hierarchie erlaubt es mir, sehr hart mit euch zu sprechen. Die Zeit ist abgelaufen, in der wir es uns leisten konnten, euch zu überzeugen und Komplimente zu machen. Jetzt werden wir strenger reden, und diese Strenge und Härte sind durch die bevorstehenden kosmischen Fristen gerechtfertigt. Und es ist besser für euch, wenn ich euch schärfstens zurechtweise, als wenn zum unpassendsten Zeitpunkt ein globaler Kataklysmus über euch hereinbricht.


Und wenn es nicht die Wahrscheinlichkeit dieser schrecklichen Entscheidung gäbe, die mit jeder Minute zunimmt, dann könnte ich euch auch weiterhin Komplimente machen und euch mit unserer Aufmerksamkeit und unseren Zeichen der Aufmerksamkeit belohnen.


Jetzt rate ich euch, die Möglichkeit sehr ernst zu nehmen, die euch von dem geliebten Surya und dem geliebten Alpha in den vorherigen Botschaften gegeben wurden.


Es mag euch scheinen, dass das, was euch angeboten wird, nicht ausreicht, um das Gleichgewicht auf dem Planeten aufrechtzuerhalten und einen Kataklysmus abzuwenden. Aber wenn nur ein paar hundert oder tausend Menschen unserem Aufruf ganz aufrichtig folgen, dann garantiere ich euch, dass das Resultat sehr bald seine Folgen haben wird, und es wird ermöglichen, das Ungleichgewicht auf dem Planeten zu beseitigen, das zurzeit noch weiter zunimmt.


Und es ist besonders wichtig, dies jetzt, vor dem Ende dieses Jahres zu tun.


Wir haben einen neuen Zyklus von Botschaften begonnen. Und ihr seht, dass wir euch in jeder Botschaft vor der drohenden Gefahr warnen. Findet ihr das nicht merkwürdig? Und ist dies nicht ein Beweis dafür, dass es an der Zeit ist, endlich aus eurer Illusion auszubrechen und wirkliche Arbeit zu leisten? Entscheidet euch, ob ihr euch auf die Festtage vorbereiten oder mit aller Kraft und Entschlossenheit das tun möchtet, worum die Meister euch bitten. Es gibt genug andere Menschen, die an diesen Festtagen das Boot ins Wanken bringen werden. Jemand muss das Gleichgewicht halten. Und ihr seid diejenigen, die dies tun müssen. Denn nichts in dieser Welt geschieht zufällig. Und dass ihr diese Botschaften lest, zeugt davon, dass gerade ihr diejenigen Menschen seid, auf die der Himmel in dieser entscheidenden Zeit zählt.


ICH BIN Shiva!


Und ich glaube, dass kaum ein anderer Meister eindeutiger und strenger über die dringenden Aufgaben zu euch sprechen könnte.





2 „Eine Lehre vom Karma der Untätigkeit“. Der Geliebte Kuthumi, 24. Juni 2005.









Ein Gespräch über den Weg der Einweihungen


Gott Maitreya
 16. Dezember 2005


ICH BIN Maitreya, ich bin zu euch gekommen, um eine wichtige Botschaft für die Menschheit der Erde zu übermitteln. ICH BIN heute mit einem bestimmten Ziel gekommen, das gerade zu dieser Zeit verwirklicht werden muss, wenn der Wechsel der Jahreszyklen stattfindet. Ihr wisst, dass, als ich letztes Mal zu euch kam, ihr die Möglichkeit hattet, euch eine Vorstellung vom Weg der Einweihungen und von meiner Schule zu machen, in die ich alle einlade, die kommen möchten; doch nicht alle, die es möchten, können in dieser Schule lernen, geschweige denn, sie erfolgreich abschließen.


Das Geheimnis ist sehr einfach. Die Menschenstreben nach den Einweihungen als etwas Geheimnisvollem und Unzugänglichem. Für sie ist das Studium in der Schule der Einweihungen dem Studium in einer angesehenen Bildungseinrichtung vergleichbar, wie bei den weltbekannten Universitäten oder Ausbildungszentren, in denen ihr eine Ausbildung erhaltet, die euch den Weg in eine Karriere ebnet.


Es gibt einen grundlegenden Unterschied zwischen der Schule der Einweihungen und jeder angesehenen Bildungseinrichtung auf der Erde. Und dieser Unterschied besteht gerade darin, dass ihr jede Karriere im allgemein anerkannten irdischen Sinne verliert. Darüber hinaus verliert ihr nicht nur eure Karriere, sondern auch alles, was euch am Herzen liegen mag und wozu ihr noch rein menschliche Bindungen habt.


Daher bleiben bereits auf den ersten Abschnitten des Weges der Einweihungen nur sehr wenige Menschen, die ihre Ausbildung fortsetzen möchten, wie prestigeträchtig die Ausbildung in meiner Schule der Mysterien in den Augen der Uneingeweihten und Profanen auf dem Gebiet des esoterischen Wissens auch erscheinen mag.


Nach einem alten Gesetz, das dem breiten Publikum nicht bekannt war, wurden die Einweihungen in den Schulen für Eingeweihte hinterverschlossenen Türen abgehalten, und der Zugang zu unseren Schulen der Einweihungen wurde sorgfältig bewacht. Und selbst diejenigen unserer Schüler, die sich bereits auf den Weg gemacht und die ersten Einweihungen erhalten hatten, wurden zu den innersten Geheimnissen und Mysterien nicht zugelassen. Warum? Weil die Bewusstseinsebene der meisten Schüler nicht zulässt, viele Dinge wahrzunehmen, die hinter verschlossenen Türen stattfinden und zu denen nur eine sehr geringe Anzahl von Menschen Zugang hat.


Wenn ihr mit eurem unvorbereiteten Bewusstsein versehentlich in den Raum geraten würdet, in dem Einweihungen der höchsten Stufe gegeben werden, so würdet ihr höchstwahrscheinlich im selben Moment die Schule der Einweihungen verlassen und nie wieder einen Blick über ihre Schwelle werfen. Außerdem würdet ihr allen erzählen, dass diese Schule schlichtweg die Ausgeburt der Hölle sei und dass niemand auch nur daran denken sollte, über ihre Schwelle zu treten.


Nun, es hilft uns, wenn gescheiterte Schüler solche obskuren Gerüchte über uns verbreiten. Denn wenn sich ein Mensch von seinem unwirklichen Teil befreit, ist dieser Prozess wirklich so schmerzhaft und verläuft manchmal so dramatisch, dass der Eindruck entstehen könnte, ihr befändet euch in einer Folterkammer.


Und in der Tat, wenn ihr mit eigenen Augen, von Angesicht zu Angesicht mit dem unwirklichen Teil eurer selbst konfrontiert werdet, dann bekommt ihr das Gefühl, dass ihr dem Teufel selbst begegnet seid. Nur wohnt dieser Teufel, im Gegensatz zum allgemein anerkannten Glauben, nicht irgendwo in der Unterwelt, sondern in eurem Inneren.


Ja, meine Geliebten, sowohl Gott als auch der Teufel wohnen in eurem Inneren. Und dies ist das verborgenste Geheimnis, das den Eingeweihten enthüllt wurde, als sie ihre Prüfungen durchliefen. Während ihrer Vorbereitung hatten sie die Möglichkeit, ihrem unwirklichen, fleischlichen Teil zu begegnen, und dann hatten sie das deutliche Gefühl, dem Teufel begegnet zu sein. Und sie hatten die Möglichkeit, ihrem göttlichen Teilgegenüberzustehen, und dann spürten sie ihre göttliche, unvergängliche Natur.


Und nachdem sie die Dualität ihrer Natur erkannt hatten, mussten sie ihre endgültige Entscheidung treffen und sich vollständig ihrem göttlichen Teil hingeben, Gott, der in ihrem Inneren wohnt, und Gott, der im Inneren ihres Lehrers wohnt.


Und diese Wahl ist so schwierig, weil diese Wahl die wichtigste Entscheidung ist, die jeder Mensch trifft, der sich in der Verkörperung befindet. Und jeder von euch geht intuitiv davon aus, dass die wichtigste Frage, die ihr für euch selbst entscheiden müsst, die Frage der Wahl zwischen Gott und dem Teufel ist, zwischen dem wirklichen und dem unwirklichen Teil eurer selbst. Ihr wisst, dass ihr diese Wahl treffen müsst und deshalb habt ihr Angst, einen Fehler zu machen. Denn es gibt so viele Menschen, die euren Wunsch zu dienen und euren Wunsch, dem Weg der Einweihungen zu folgen, ausnutzen wollen. Es ist sehr leicht, unter ihren Einfluss zu geraten, und es kann viel schwieriger sein sich loszureißen. Und all das ähnelt tatsächlich dem Aufenthalt in einer wirklichen Schule der Einweihungen, aber die Wahl, die ihr trefft, veranlasst euch, nicht Gott im Menschen zu dienen, sondern dem Ego eines Menschen.


Habt daher keine Eile, euch dem Einfluss eines Menschen zu unterwerfen, wie lichterfüllt und gütig er euch auch erscheinen mag.


Unsere Aufgabe ist es, euch die feinsten Facetten der Unterscheidung zu zeigen. Während ihr auf eurem Weg immer weiter voranschreitet, müsst ihr auf einer immer feineren Ebene unterscheiden. Und wenn euch am Anfang des Weges alles klar war – ihr musstet nur die Zehn Gebote befolgen, die schon zu Zeiten Moses gegeben wurden, und eure Erlösung schien euch garantiert zu sein – so wird mit dem Voranschreiten auf dem Weg selbst die Einhaltung der Gebote für euch zum Test.


Und wenn ich euch jetzt von den feinsten Facetten und feinsten Schattierungen erzählen würde, in denen ihr euch verirren könnt, selbst wenn ihr die zehn biblischen Gebote einhaltet, dann würdet ihr mich nicht verstehen können.


Daher ist die göttliche Wissenschaft sehr kompliziert. Und der Unterricht in dieser Wissenschaft muss unter der Anleitung eines erfahrenen Lehrers erfolgen.


Und die erste Wahl, die ihr trefft, ist die Wahl des Lehrers, der Autorität, der ihr folgt.


Viele von euch befinden sich auf einer so niedrigen Ebene des Bewusstseins und der Wahrnehmung der Wirklichkeit, dass das, was ich euch heute zu sagen versuche, einfach an eurem Bewusstsein vorbeigeht und nicht die geringste Spur darin hinterlässt. Es gibt jedoch Menschen, die alles, was ich gesagt habe, als sehr wichtige Informationen wahrnehmen, ohne die ihr weiterer Weg einfach undenkbar wäre. Ich spreche für diese wenigen. Und diejenigen von euch, die nicht verstanden haben, wovon ich rede, werden sich an meine Worte erinnern, wenn eure Zeit kommt und ihr mit Umständen in eurem Inneren und außerhalb von euch konfrontiert werdet, in denen ihr euch nicht zurechtfinden könnt. Und ihr werdet euch an die Hinweise erinnern, die ich euch heute im Laufe unseres Gesprächs gegeben habe, und ihr werdet zu ihnen zurückkehren und sie erneut lesen. Und ihr werdet verstehen, dass nichts umsonst gesagt wurde. Alles, was gesagt wurde, enthält sehr wichtige Informationen für diejenigen, die sie wahrnehmen können.


Ich komme mit meiner Lehre kurz vor dem Wechsel des Jahreszyklus. Denn gerade jetzt beginnt die Zeit, in der ihr ohne Eile die Ergebnisse des Jahres auswerten und verstehen könnt, was ihr im nächsten Jahr anstreben solltet. Der Jahreswechsel ist ein sehr wichtiger Zeitabschnitt, und die stereotype Weise, wie der größte Teil der Menschheit den Jahreswechsel feiert, ist eines der wichtigsten Stereotype, das ihr in eurem Bewusstsein überwinden solltet.


Denn anstatt euch in einer lauten und betrunkenen Gesellschaft aufzuhalten, erfordert der Wechsel des Jahreszyklus von euch genau das Gegenteil.


Ihr könnt viel mehr für die Entwicklung eurer Seele erhalten, wenn ihr den Beginn dieses neuen Jahres allein oder im Kreise eurer Familieverbringt. Und anstatt euch mit Musik und Alkohol zu betäuben, versucht, ruhig über das zu Ende gehende Jahr nachzudenken und Pläne für die Zukunft zu machen.


Alle großen Errungenschaften nahmen ihren Anfang in der Stille, in einem stillen, ruhigen Gespräch am heimischen Herd.


Kein einziger vernünftiger Gedanke wurde jemals in einer Menschenmenge bei einem lauten Fest geboren.


Ich habe heute von einem Punkt überaus großer Liebe zu euch gesprochen, die ich für jene von euch empfinde, die zu meinen Schülern wurden, die diese Entscheidung nach dem Lesen meiner Botschaft getroffen haben, in der ich sie in meine Schule der Mysterien3 einlud, und die mich seither keinen Tag vergessen haben, und auch nicht ihre Absicht, unter meiner Anleitung Unterricht zu erhalten.


Ich habe aufmerksam beobachtet, wie fest euer Streben ist.


Viele von euch haben am nächsten Tag vergessen, dass sie mich gebeten haben, in meine Schule aufgenommen zu werden. Aber es gab auch diejenigen, die bis heute ihre Absicht nicht vergessen haben. Und mit ihnen werde ich meine Arbeit fortsetzen.


Sechs Monate sind Zeit genug, damit ihr spüren könnt, wie ernsthaft eure Absichten sind. Und jetzt werden wir weitergehen. Und diejenigen, die zurückgeblieben sind, können ihre Absichten erneut, auf einer ernsteren Ebene analysieren und aufs Neue darum bitten, in meine Schule aufgenommen zu werden.


ICH BIN Maitreya, mit Liebe zu euch.





3„Ich lade euch in meine Schule der Mysterien ein“. Gott Maitreya, 28. März 2005.









Die Ebene des Bewusstseins Christi müsst ihr jeden Tag bestätigen


Der Geliebte Lanello
 17. Dezember 2005


ICH BIN Lanello, und ich bin erneut durch unsere Gesandte zu euch gekommen. ICH BIN gekommen, um euch noch einmal an die Verantwortung zu erinnern, die gleichzeitig mit der erhaltenen Energie und den erhaltenen Informationen auf euch zukommt. Ihr habt vielleicht bemerkt, dass sich dieser Zyklus der Botschaften vom vorherigen Zyklus unterscheidet.


Tatsächlich durften wir mehr von euch erwarten, nach all den Informationen und der Energie, die ihr während des vorigen Frühlings- und Sommerzyklus der Botschaften von uns erhalten habt.


Es ist gelungen, im Bewusstsein der Menschen etwas zu ändern, aber diese Veränderungen sind äußerst gering im Vergleich zu den Veränderungen, die wir zu erwarten berechtigt waren.


Ja, eine recht große Anzahl von Menschen, die in der Verkörperung sind, hat die Ebene des Bewusstseins Christi erlangt, und wir durften von ihnen mehr aktives Handeln auf der physischen Ebene erwarten.


Jedoch begannen die Trägheit und Stumpfheit der Materie, sich sofort nach Beendigung des Zyklus von Botschaften auf ihr Bewusstseinsniveau auszuwirken. Ohne die ständige geistige Stärkung und Nahrung, die sie mit der Energie der Botschaften erhalten hatten, ließen viele Menschen, die das Bewusstsein Christi bereits erlangt hatten, ihr Bewusstseinsniveau wieder absinken. Ich kann euch sagen, meine Geliebten, wodurch ein Mensch, der die Ebene des Bewusstseins Christi erlangt hat und es aufrechterhält, sich von anderen Menschen unterscheidet, die diese Ebene noch nicht erreicht haben. Der wichtigste und grundlegende Unterschied besteht darin, dass ein solcher Mensch nicht mehr so weiterleben kann wie zuvor. Er kann nicht anders als zu handeln, und er ordnet sein ganzes Leben und alle Umstände seines Lebens der Ausführung konkreter Taten und Handlungen auf der physischen Ebene zur Verwirklichung unserer Pläne unter.


Ihr könnt nicht die Ebene des Bewusstseins Christi erlangen und euch bis zum Ende eurer Verkörperung auf euren Lorbeeren ausruhen. Nein, ihr müsst die Ebene des Bewusstseins Christi jeden Tag und von Tag zu Tag bestätigen. Es ist tägliche harte Arbeit.


Zu unserem Bedauern sahen wir, dass, sobald der Zyklus der Botschaften beendet war, die wir durch unsere Gesandte gegeben haben, viele von denen, auf die wir gezählt und unsere Hoffnungen gesetzt hatten, nach und nach in ihrem Bewusstsein auf die frühere Ebene zurückfielen.


Und das ist eine sehr traurige Tatsache.


Keine der Errungenschaften im spirituellen Bereich, die ihr während eurer Verkörperung erreicht habt, können auch nur einige Monate beibehalten werden, wenn ihr euer Bewusstseinsniveau nicht durch eure täglichen Anstrengungen aufrechterhaltet.


Es kann keine Erholung in der physischen Oktave geben. Nur tägliche Arbeit und tägliche Anstrengung.


Ich gebe euch das Beispiel eines Sportlers, der ein herausragendes Ergebnis erzielt und den Titel des Weltmeisters gewonnen hat. Wenn er aber aufhört, jeden Tag zu trainieren, und sich stattdessen auf seinen Lorbeeren ausruht, so wird er sehr bald seine sportliche Form nicht mehr aufrechterhalten können. Und andere werden kommen, die seinen Weltrekord brechen werden.


Wenn ihr mit dem Titel des Champions, den ihr errungen habt, zufrieden seid und euch jetzt auf euren Lorbeeren ausruhen möchtet, so wollen wir, die Aufgestiegenen Lichtwesen, nichts mehr mit euch zu tun haben, und ihr könnt nicht mehr mit unserer Unterstützung rechnen.


Versteht, dass von euch tägliche Anstrengungen verlangt werden.


Viele Lichtträger befinden sich in der Verkörperung, aber wie schwierig ist es, diejenigen unter ihnen zu finden, auf die man sich voll und ganz verlassen kann.


Wir sehen, wie die Herzen vieler Menschen aufleuchteten, nachdem sie den Zyklus der vorherigen Botschaften gelesen hatten, die wir durch unsere Gesandte gaben. Und wie schmerzhaft war es für uns zu beobachten, wiedie Flamme, die in ihren Herzen brannte, allmählich schwächer wurde, bis sie anfing zu rauchen, zu qualmen und schließlich ganz erlosch.


Ihr könnt euch nicht vorstellen, wie bitter es für uns ist, eure traurigen „Erfolge“ zu beobachten. Es ist damit vergleichbar, als würdet ihr viele Menschen um euch herum sehen, eure Städte sind buchstäblich mit Menschen überfüllt. Wenn ihr aber auf die Straße geht, spürt ihr eure völlige Einsamkeit, denn selbst wenn diese Menschen dieselbe Sprache sprechen wie ihr, könnt ihr einander nicht verstehen. Und dies geschieht genau deswegen, weil eure Bewusstseinsebenen so unterschiedlich sind.


Und wenn ihr in eurem Bewusstsein ein Zurückfallen zulasst, werden die Informationen, die euch Freude bereitet und inspiriert haben, jetzt von euch als etwas wahrgenommen werden, was uninteressant ist und eure Aufmerksamkeit nicht erfordert.


Ihr begebt euch auf die Suche nach neuen Informationen und neuen Informationsquellen und vergesst jene stille Freude im Herzen und jenen Freudentaumel, mit dem ihr den heilenden Balsam der göttlichen Energie getrunken habt, der in unseren Botschaften enthalten ist.


Und da die Ebene eures Bewusstseins gesunken ist, könnt ihr die wahren Schwingungen nicht mehr erkennen und seid gezwungen, die Surrogate zu konsumieren, die die Regale eurer Geschäfte füllen.


Jetzt könnt ihr unsere Traurigkeit besser verstehen, und warum sich der Ton unserer Botschaften geändert hat.


Wir hatten mehr erwartet. Und jetzt sind wir gezwungen, uns nur auf diejenigen zu verlassen, die den Funken der Göttlichkeit in ihrem Inneren nicht verloren haben, und die in der Lage waren, die Flamme weiter am Brennen zu halten, die nach dem Lesen unserer Botschaften in ihren Herzen entzündet wurde.


Nun, jeder von euch hat das Recht, seine eigene Wahl zu treffen. Wir können die von euch getroffene Wahl nur bedauern, aber wir können euch in keiner Weise helfen.


Der Zustand eures Bewusstseins kann nur durch eure täglichen Anstrengungen auf dem notwendigen Niveau gehalten werden. Ihr müsstjeden Tag unermüdlich nicht nur eure fleischlichen Muskeln, sondern auch eure spirituellen Muskeln zur Arbeit zwingen. Sonst atrophieren sie einfach.


Und wenn ihr keine selige Begeisterung beim Betrachten der Natur erlebt habt, beim Lächeln eines Kindes, wenn ihr einen Tag ohne Liebe gelebt habt, so habt ihr den Tag völlig umsonst gelebt.


Ihr müsst euch jede Minute eures Aufenthalts auf der Erde an euer wahres Zuhause erinnern, von woher eure Seelen in die Verkörperung kamen, und ihr müsst euch bei all euren täglichen Entscheidungen ständig von Ratschlägen des höheren Teils eurer selbst leiten lassen.


Wie könnt ihr feststellen, dass ihr in Gott seid?


Es ist ganz einfach, meine Geliebten. Ihr beobachtet einfach euren Zustand, in dem ihr euch befindet. Und wenn ihr einem beliebigen negativen Gefühl ausgesetzt seid, sei es Verurteilung, Beunruhigung, Depression oder Gereiztheit, so befindet ihr euch nicht im göttlichen Bewusstseinszustand.


Nur wenn ihr unvergleichliche stille Freude und Frieden erlebt, seid ihr in Gott, im göttlichen Bewusstseinszustand.


Daher lernt, euch selbst zu beobachten. Und lernt, eure inneren Zustände zu erkennen.


Denn der Bewusstseinszustand, in dem ihr euch befindet, prägt alles, was ihr tut. Und wenn ihr gereizt seid, dann wirkt ihr buchstäblich als ein Generator der Gereiztheit. Ihr seid ansteckend, und ihr infiziert alle in eurer Umgebung mit eurer Gereiztheit, selbst wenn ihr zu dieser Zeit nur zu Hause sitzt. Für eure Gedanken und Gefühle gibt es keine Grenzen. Und alle eure negativen Gedanken und Gefühle werden von euch sofort über die ganze Erdkugel verbreitet.


Und die Wunder des Heldentums, die von einer Handvoll unserer treuen Diener gewirkt werden, sind erforderlich, um die Folgen eurer Gedanken und Gefühle auszugleichen und unschädlich zu machen.


Ihr müsst nur auf euren inneren Zustand achtgeben und ständig Harmonie und Ruhe in eurem Inneren bewahren.


Jeder von euch hat seine eigenen Rezepte, wie ihr euren harmonischen Zustand aufrechterhalten könnt. Es gibt kein allgemeines Rezept für alle,und es kann keines geben. Und wir können euch nicht alle zum Beten oder Meditieren bringen. Doch einige Maßnahmen, die euch helfen, in einen harmonischen Zustand zu kommen, solltet ihr anwenden.


In der Regel reicht es für die meisten Menschen aus, einfach allein in der Natur zu sein, um innere Harmonie und Frieden zu finden. Aber möglicherweise braucht ihr den Umgang mit Kindern oder mit Tieren, oder eine Beschäftigung mit dem, was ihr liebt.


Lernt, euren inneren Zustand ständig zu kontrollieren und Maßnahmen zu ergreifen, um jeden unvollkommenen Zustand in euch zu löschen.


Ihr könnt die Aufgestiegenen Lichtwesen um Hilfe bitten, aber manchmal vergesst ihr selbst diese einfache Handlung.


Ich bin bereit, jedem, der sich in dieser dunklen Jahreszeit an mich wendet, meine persönliche Hilfe und Unterstützung zukommen zu lassen. Hier ist meine Hand. Nehmt sie und haltet sie fest in allen schwierigen Situationen, in die ihr in eurem Leben geratet.


Für uns ist es notwendig, dass möglichst viele Menschen, die sich in der Verkörperung befinden, gerade jetzt das Gleichgewicht auf dem Planeten aufrechterhalten können. Und wenn ihr nicht in der Lage seid, das Gleichgewicht auf dem Planeten zu halten, dann haltet wenigstens das Gleichgewicht in eurem Inneren. Und schon damit werdet ihr den Aufgestiegenen Lichtwesen eine unschätzbare Hilfe leisten.


ICH BIN Lanello.


Und ich bin gekommen, um euch ein weiteres Mal eine helfende Hand zu reichen.









Lasst euer geschäftiges Treiben für die festlichen Tage. Befasst euch mit der wahren Arbeit, den Planeten ins Gleichgewicht zu bringen


Der Geliebte Maha Chohan
 18. Dezember 2005


ICH BIN Maha Chohan, und ich bin durch unsere Gesandte zu euch gekommen.


ICH BIN derjenige, den ihr als einen Meister kennt, der mit vielen Gesandten gearbeitet hat.


Deshalb bin ich durch diese Gesandte erneut zu euch gekommen, um meinen Teil der Arbeit zu erfüllen und euch die Botschaft zu geben, die ich heute geben muss.


Ich habe versucht zu verstehen, wo ich anfangen soll. Zuallererst muss ich diejenigen Vertreter der Menschheit der Erde begrüßen, die nicht nur aus Neugier unsere Botschaften lesen, sondern die unsere Botschaften als unverzichtbaren Leitfaden zum Handeln betrachten. Denn unsere Botschaften aus menschlicher Neugier zu lesen, ohne die in unseren Botschaften enthaltenen Aufforderungen und Bitten zu erfüllen, ist in höchstem Maße eine Manifestation der menschlichen Unvernunft.


Wie seltsam ist es, zu beobachten und zu sehen, dass Menschen die Aufrufe der Meister auf derselben Ebene wahrnehmen, wie sie Informationen aus rein menschlichen Quellen erhalten. Als gäbe es für sie keinen Unterschied, ob gewöhnliche Menschen mit ihnen sprechen oder diejenigen, die in dieser schwierigen Zeit die Führung des Planeten übernommen haben.


Diese unvernünftige Einstellung zu unseren Botschaften ist charakteristisch für das unentwickelte menschliche Bewusstsein. Ein Kind, das noch in den Kindergarten geht, kann auch nicht zwischen den Informationen unterscheiden, die aus verschiedenen Quellen zu ihm kommen. Und es nimmt ein Märchen und das, was es wirklich um sich herumsieht, als Ereignisse ein und derselben Art wahr. So geschieht es auch bei euch. Nur nehmt ihr die Ereignisse des Lebens um euch herum als real wahr, und was wir euch sagen, als ein Märchen.


Und ihr werdet dann erwachsen werden, wenn ihr in eurem Bewusstsein die göttliche Realität von der märchenhaften Illusion eurer Welt unterscheiden könnt. Wobei eure Welt einem schrecklichen Märchen gleicht.


Ich komme kurz vor dem Wechsel des Jahreszyklus, der zu dieser Zeit des Jahres in den meisten Ländern der Welt gefeiert wird, um euch noch einmal an die Verantwortung zu erinnern, die euch in dieser äußerst schwierigen Zeit zufällt.


Ich verberge nicht, dass sich die Ereignisse auf dem Planeten nicht auf die beste Weise entwickeln. Und wenn ihr den schrecklichen Kataklysmus vergessen habt, der sich vor einem Jahr im Süden Asiens ereignete und andere Länder der Welt nicht betraf, so bin ich gekommen, um euch an die Wahrscheinlichkeit eines genau solchen Kataklysmus zu erinnern.


Ich möchte euch keine Angst machen, aber da ihr es gewohnt seid, grauenvolle Geschichten zu hören, hört euch noch eine weitere an.


Ob es einen weiteren Kataklysmus geben wird oder nicht, wird nicht nur im Himmel entschieden. Der Himmel kann immer jeden Kataklysmus zurückhalten. Aber die Energie, die zur Verhinderung eines Kataklysmus aufgewendet wird, muss gerechtfertigt sein und wieder aufgefüllt werden.


Deshalb kommen wir immer wieder und wenden uns an euch, und wir erinnern euch an eure Verantwortung und eure Verpflichtungen, die ihr erfüllen müsst, indem ihr das Gleichgewicht in eurem Inneren bewahrt und dadurch das Gleichgewicht auf dem ganzen Planeten Erde aufrechterhaltet.


Die Entscheidung, ob ein weiterer Kataklysmus zugelassen wird oder nicht, ist noch nicht getroffen worden. Wir warten auf eure Reaktion auf unsere Warnungen und auf die Anstrengungen, die ihr zu unternehmen bereit seid, um diesen Kataklysmus abzuwenden.


Versteht, dass ihr nicht länger verantwortungslos sein dürft. Ihr dürft nicht länger so tun, als ob nichts auf dem Planeten geschehe, und selbstwenn etwas geschieht, dass es nichts mit euch zu tun habe. Denn früher oder später müsst ihr die Kindheit hinter euch lassen und die volle Verantwortung für euren Heimatplaneten übernehmen.


Ich komme nicht mit einer Bitte, sondern mit einer Aufforderung zu euch. Lasst euer geschäftiges Treiben für die festlichen Tage. Befasst euch mit der wahren Arbeit, den Planeten ins Gleichgewicht zu bringen.


Wenn ich jetzt mit euch in der Verkörperung wäre, würde ich in der verbleibenden Zeit bis zum Ende dieses Jahres all meine Kräfte darauf verwenden, um für das Gleichgewicht auf dem Planeten zu beten und dafür, dass die faulen und nachlässigen Kinder zur Vernunft gebracht werden, die nicht aus dem Zustand der Verantwortungslosigkeit und Unvernunft herauskommen wollen.


Wir dürfen erwarten, dass die Menschen der Erde im Vorfeld der Ankunft der nächsten irdischen Rassen endlich erwachsen werden und sich von jenen Manifestationen ihres Egos trennen, die für die weitere Existenz allen Lebens auf der Erde nicht ungefährlich sind.


Ihr wisst, dass es in der Vergangenheit viele solcher Perioden gab, in denen die Situation auf dem Planeten kritisch war, und jedes Mal kamen kosmische Wesen oder die Meister dem Planeten zu Hilfe, und sie opferten ihre Kausalkörper und retteten den Planeten.


Jetzt hat sich die Situation geändert, und der Planet muss durch eure Anstrengungen gerettet werden.


Es ist Zeit für die Reifeprüfung jener Seelen, die jetzt auf dem Planeten verkörpert sind.


Deshalb komme ich und wende mich nicht einmal mit einer Bitte, sondern mit einer Aufforderung an euch.


Ihr mögt meine Empfehlungen und Ratschläge nicht befolgen. Aber ich hoffe dennoch, dass sich eine ausreichende Anzahl von verkörperten Seelen auf dem Planeten Erde finden wird, die sich ihrer Verantwortung für den Planeten bewusst sind und ihre Pflicht erfüllen.


Unabhängig davon, welche spirituelle Praxis ihr ausübt und welcher Religion ihr angehört, ich bitte euch für die verbleibende Zeit bis zum Jahresende so viel Zeit wie möglich euren Gebetspraktiken zu widmen. Lest Dekrete, Gebete, Rosenkränze.


Tut dies so viel wie möglich, ohne dass es für eure Familienangehörigen und für die Erfüllung eurer Pflichten bei der Arbeit und zu Hause zur Belastung wird.


Wir können euch nicht zum Beten zwingen, doch wir können nicht aufhören, euch zu bitten und anzuflehen, dies zu tun und jede sich bietende Möglichkeit zu nutzen.


Jetzt seid ihr an der Reihe zu handeln.


Macht euch die Mühe, über die von uns geäußerte Besorgnis mit allen Menschen zu sprechen, die bereit sind, diese Informationen wahrzunehmen, und die bereit sind, ihre ganze persönliche Zeit dafür zu verwenden, die Erde ins Gleichgewicht zu bringen.


Bemüht euch alles zu tun, was in eurer Macht steht, und ich hoffe, dass wir uns Anfang des nächsten Jahres mit euch treffen und die Ergebnisse eurer Bemühungen zusammenfassen können.


ICH BIN Maha Chohan, und ich war heute auf die Bitte des Himmels bei euch.









Eine Lehre über die Rückkehr des Karmas am Ende des Jahres


Der Geliebte Kuthumi
 19. Dezember 2005


Ich bin Kuthumi, und ich bin durch unsere Gesandte zu euch gekommen.


ICH BIN gekommen, um euch eine Lehre zu geben, wie ihr das Karma wahrnehmen und euch ihm gegenüber verhalten sollt, das am Ende des Jahres zu euch zurückkehrt. Was ist dies für ein Karma, und wie sollt ihr mit seiner Rückkehr umgehen?


Ihr wisst, dass in euren vier niederen Körpern energetische Aufzeichnungen über jene unrechten, verwerflichen, nicht-göttlichen Taten enthalten sind, die ihr irgendwann einmal in diesem oder einem vorherigen Leben begangen habt. Dies können Aufzeichnungen von beständigen negativen Zuständen sein, die euch in der Vergangenheit begleitet haben und von denen ihr euch bis heute noch nicht befreien konntet.


Ihr wisst von dem Karma, das zu euch zurückkehrt. Ihr wisst von jenem Karma, das gemäß dem Gesetz der kosmischen Zyklen in eurer Aura aktiviert wird und in Form einer Situation, eines Gefühls oder eines minderwertigen Bewusstseinszustands vor euch erscheint. Diese Rückkehr des Karmas erfolgt kontinuierlich und allmählich im Laufe des Jahres. Wenn der Jahreszyklus endet, werdet ihr mit einer etwas anderen Situation konfrontiert. Es kann sein, dass das Karma, das gemäß dem kosmischen Gesetz im Laufe des Jahres zu euch zurückkehrte, von euch nicht in dem Maße abgearbeitet wurde, wie es das Gesetz erforderte. Stellt euch vor, dass auch andere Menschen im Laufe des ihnen zugewiesenen Zeitrahmens von einem Jahr ihr Karma nicht in dem erforderlichen Maße durch richtige Entscheidungen, Gebete oder gute Taten und Handlungen abarbeiten konnten.


In diesem Fall sammelt sich am Ende des Jahres überschüssiges Karma an, das über der Menschheit hängt und jederzeit in Form von unterschiedlichen Zuständen über sie hereinbrechen kann, die für dieMenschheit charakteristisch sind: Krankheiten, Depressionen, Hungersnöte oder Kataklysmen und Naturkatastrophen aller Art.


Auf jeden Fall könnt ihr am Ende des Jahres selbst an eurem allgemeinen inneren Befinden spüren, dass ihr eine besondere Schwere empfindet. Dies ist die zusätzliche karmische Last, die in Form von negativer und nicht transmutierter Energie auf der Menschheit liegt.


Daher ist es am Ende des Jahres so wichtig, eine erhöhte Disziplin eures Bewusstseins aufrechtzuerhalten. Sehr hilfreich sind alle Arten von Einschränkungen, die ihr euch selbst bewusst auferlegt, in Form von Fasten, Schweigen, Gebetswachen oder jenen Opfern, die ihr als Hilfe für Bedürftige, Benachteiligte auf dem Altar des Dienstes darbringen könnt.


In diesem Fall schafft ihr zusätzliches gutes Karma, das im Notfall verwendet werden kann, um die Lage auf dem Planeten insgesamt auszugleichen.


Darum kommen wir in diesem begonnenen Zyklus von Botschaften zu euch und erinnern euch immer wieder daran, dass ein neuer Kataklysmus oder Naturkatastrophen möglich sind. Nicht, weil wir euch einschüchtern und zum Beten zwingen wollen. Nein, wir kommen, um euch die schwierige Situation zu erklären, die sich auf der Erde entwickelt hat, und um denjenigen von euch, die dafür bereit sind, anzubieten, Mitschöpfer mit Gott und der im Universum existierenden Hierarchie des Lichts zu werden.


Wenn euer Bewusstsein für einen solchen Dienst nicht bereit ist, werdet ihr höchstwahrscheinlich unsere Bitten als grundlose Einschüchterung empfinden.


Aber lasst uns gemeinsam überlegen. Was ist die Alternative? Wie sonst können die übermäßigen Anhäufungen von negativer Energie auf dem Planeten beseitigt werden? Glaubt ihr, dass ein Wunder geschehen wird und all eure Energie, die ihr in dem euch gewährten Zeitraum von einem Jahr nicht abarbeiten konntet, sich auf wundersame Weise verflüchtigen wird?


Alle derartigen Wunder, sofern sie früher geschahen, erforderten immer eine große Menge an zusätzlicher Energie. Und diese Energie wurde euremPlaneten entweder aus der kosmischen Reserve oder aus den Kausalkörpern der Aufgestiegenen Meister gegeben.


Jetzt stellt euch ein Unternehmen vor, das Jahr für Jahr Verluste macht. Der Inhaber des Unternehmens nimmt die Geldmittel aus anderen Unternehmen, die Gewinn bringen, und deckt den Verlust. Und dies mag einige Zeit so weitergehen. Aber der Moment kommt, wenn dem Inhaber klar wird, dass der Verlust kein Zufall ist. Und dieser jährliche Verlust hängt mit der Nachlässigkeit der Mitarbeiter dieses Unternehmens zusammen.


Deshalb wird ein guter Unternehmer entweder die Mitarbeiter dazu bringen, besser zu arbeiten, oder er wird das Unternehmen schließen.


Und die Maßnahmen, die jetzt von den Aufgestiegenen Meistern ergriffen werden, zielen darauf ab, die besten Vertreter der Menschheit zu ermutigen, besser zu arbeiten. Ihr wollt doch euren Arbeitsplatz, euren Planeten nicht verlieren, wenn wir die obige Analogie verwenden.


Deshalb ist ein klares Verständnis der Alternative notwendig, vor der der Planet jetzt steht. Entweder ihr seid in der Lage, die Verantwortung für die Situation auf dem Planeten zu übernehmen, oder ihr werdet die Möglichkeit verlieren, die Evolution auf diesem Planeten fortzusetzen, da sie als aussichtslos erkannt wird.


Natürlich wird das alles nicht sofort geschehen. Euch wird die Möglichkeit gegeben, euch eurer Verantwortung allmählich bewusst zu werden. Aber damit unser Zureden überzeugender ist, wurdet ihr zuvor bereits gewarnt4, dass wir das Karma nicht länger zurückhalten werden, das von Menschen geschaffen wird, die in der betreffenden Gegend leben. Und dieses Karma wird buchstäblich sofort in Form von verschiedenen technogenen Kataklysmen oder Naturkataklysmen zurückkehren.


Die Wahrscheinlichkeit solcher Kataklysmen nimmt gegen Ende des Jahres zu. Daher wird euch eindringlich empfohlen, eure spirituellen Praktiken, Gebete und Meditationen gerade am Ende des Jahres bewusster anzugehen.


Es gibt Menschen, deren Bewusstsein sich auf einer so niederen Ebene befindet, dass es sinnlos ist, mit ihnen über solche Dinge zu reden. Aber zu ihrem Glück ist auch das Ausmaß ihrer karmischen Verantwortung gering im Vergleich zu denjenigen Individuen, die sich der ganzen Schwierigkeit der Situation bewusst sind, aber wegen ihrer Faulheit, Kurzsichtigkeit und anderer Unzulänglichkeiten, die ihnen eigen sind, keine der Handlungen unternehmen, um die wir sie bitten.


Je nachdem, welche Bewusstseinsebene ein Mensch erreicht hat, wirkt das Gesetz des Karmas auf unterschiedliche Weise. Und was manchen Menschen vergeben werden kann, ist für andere unverzeihlich. Macht euch keine Sorgen, falls jemand nicht richtig handelt und dennoch kein Karma auf ihn herabkommt und ihm eine Lektion erteilt.


Dieser Mensch hat einfach entweder noch genügend Zeit für seine Evolution oder eine ausreichend große Reserve an gutem Karma. Macht euch keine Sorgen. Das karmische Gesetz funktioniert einwandfrei. Und jeder wird die Möglichkeit bekommen, dem Karma zu begegnen, das er in der Vergangenheit geschaffen hat.


Denkt nicht über andere nach, denkt über euch selbst nach. Darüber, wie ihr persönlich euer Karma, das Karma eurer Familie und das Karma eures Landes und eures Planeten mildern könnt.


Ihr versteht vielleicht nicht alle Einzelheiten, wie dieses universelle Gesetz funktioniert, aber ihr müsst euch über die allgemeinen Vorstellungen im Klaren sein, was dieses Gesetz ist, und denen davon erzählen, die mit dem Gesetz des Karmas noch nicht vertraut sind. Denn je mehr Menschen von diesem universellen Gesetz wissen, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass sie sich davor hüten, in ihrem Leben verwerfliche Taten zu begehen.


Wenn das Karma zurückkehrt, könnt ihr meistens den Zusammenhang von Ursache und Wirkung zwischen den von euch begangenen Handlungenund ihren Folgen, die als Unheil und verschiedene Krankheiten zu euch zurückkehren, nicht nachvollziehen. Ihr ruft aus: „Warum, Gott?!“, anstatt demütig alles anzunehmen, was Gott euch sendet.


Glaubt mir, Gott ist sehr barmherzig. Und das Karma, das zu euch zurückkehrt, kommt auf dem leichtesten Wege, der nur möglich ist.


Und wenn ihr die Möglichkeit hättet zu verstehen, für welches Handeln ihr diese oder jene Art von karmischer Last tragt, so würdet ihr Gott danken, dass er euch auf eine solch gnädige Weise erlaubt hat, das abzuarbeiten, was ihr selbst geschaffen habt.


Es gibt mehrere Möglichkeiten, Karma abzuarbeiten.


Die erste Möglichkeit besteht darin, überhaupt kein Karma zu schaffen.


Die zweite Möglichkeit besteht darin, Karma durch die eigenen richtigen Entscheidungen abzuarbeiten.


Die dritte Möglichkeit besteht darin, Karma durch Demut vor der Situation abzuarbeiten, in der ihr euch befindet.


Und schließlich könnt ihr die karmische Last durch Gebet und Reue mildern.


Genau dies legen wir euch nahe, in der verbleibenden Zeit bis Ende des Jahres mit verstärkter Anstrengung zu tun.


Ihr habt jetzt die Möglichkeit zu verstehen, dass alles, worum euch die Meister bitten, gerechtfertigt und sinnvoll ist.


Niemand will euch Angst machen und euch zwingen, etwas zu tun.


Wir sprechen mit euch wie mit vernünftigen Menschen, die lediglich auf der Evolutionsleiter etwas tiefer stehen.


ICH BIN Kuthumi.


Und es war mir eine Freude, ein Körnchen von meinem Wissen mit euch zu teilen.





4„Jeder Akt des Dienstes für alle Lebewesen verringert die Wahrscheinlichkeit des


nächsten drohenden Kataklysmus“. Der Herr der Welt Gautama Buddha,


2. Mai 2005.









Verrichtet selbstlos die schöpferische Arbeit, strebt nach der göttlichen Welt ohne zurückzuschauen, und ihr werdet erhalten, was ihr verdient


Der Geliebte Jesus
 20. Dezember 2005


ICH BIN Jesus, und ich bin durch unsere Gesandte zu euch gekommen. ICH BIN erneut gekommen, und wie vor sechs Monaten beabsichtige ich auch jetzt, euch die ewige Lehre über das ewige Leben zu geben. Jetzt komme ich kurz vor Weihnachten, das in der christlichen Welt als Feiertag zur Erinnerung an den Tag gefeiert wird, an dem ich vor etwa 2000 Jahren in diese Welt kam.


Und wie damals spüre ich auch heute die Unbehaglichkeit und Finsternis eurer Welt.


Oh, wenn ihr nur einen flüchtigen Blick hinter den Schleier werfen und die Glückseligkeit des himmlischen Lebens spüren könntet, ich denke, ihr würdet für immer in eurem äußeren Bewusstsein dieses Bild bewahren, nach dem ihr streben sollt und das ihr im Leben um euch verwirklichen müsst.


Das ganze Problem eures Bewusstseins hängt mit seiner Unbeständigkeit und seinem mangelnden Streben zusammen. Ihr könnt die himmlischen Muster so lange nicht in eurem irdischen Leben verwirklichen, bis ihr jenen Zustand des Strebens und des höchsten Glaubens erlangt habt, in dem ihr euer ganzes irdisches Leben der Umsetzung der göttlichen Pläne in eurer physischen Oktave unterordnen könnt. Nur so könnt ihr zu Mitschöpfern Gottes werden und Seinen Willen für eure Oktave manifestieren.


Eure Welt erfüllt nicht in vollem Maße die Anforderungen, die sie im jetzigen Abschnitt der evolutionären Entwicklung erfüllen muss. Daher ist dieSorge der Aufgestiegenen Lichtwesen so groß, und daher ist der Ton unserer Botschaften so hart und unnachgiebig geworden.


Glaubt mir, an unserer Liebe hat sich nichts geändert. Wir lieben euch auch weiterhin so, wie wir euch immer geliebt haben. Aber unsere Liebe manifestiert sich in erster Linie als Sorge um eure Seelen, ihre Entwicklung und darum, Bedingungen zu schaffen, unter denen diese Entwicklung in Zukunft vollzogen werden kann.


So wie liebende Eltern ihre Kinder nicht zwingen, von morgens bis abends Süßigkeiten zu essen, sondern ihre Nahrung abwechslungsreich gestalten, damit sie gesund und aktiv aufwachsen können, so bemühen auch wir uns, euch mit der besten spirituellen Nahrung zu versorgen. Und in dieser Zeit geben wir euch genau die spirituelle Nahrung, die ihr braucht. Und wenn sie euch hart und nicht süß genug erscheint, heißt das nicht, dass sie nicht gesund für euch ist.


In unserer Unterrichtspraxis wechseln wir unsere Methode ständig zwischen Zuckerbrot und Peitsche. Wenn ihr euch zu sehr an unsere Liebkosungen und Fürsorge gewöhnt, erlauben wir uns manchmal, euch zu zeigen, dass übermäßige Fürsorge nicht immer nützlich ist. Und es kommt die Zeit, in der ihr selbst beginnen müsst zu handeln, anstatt darauf zu warten, dass der ganze Kosmos euch weiterhin mit Löffeln füttert und vom Staub befreit.


Wenn ihr nicht irgendwann den ersten Schritt in eurem Leben gemacht hättet, so hättet ihr nie laufen gelernt.


Und dieser erste Schritt ist für euch, dass ihr euch nicht nur der Verantwortung für euer eigenes Leben und für das Leben eurer Nächsten bewusst werdet, sondern auch die Verantwortung für den ganzen Planeten erkennt.


Und dies ist der nächste Abschnitt in der Entwicklung eures Bewusstseins. Es wäre unvernünftig, sich weiterhin auf Kindermädchen undEltern zu verlassen, wenn ihr bereits das Alter erreicht habt, in dem ihr für euch selbst sorgen könnt. Darüber hinaus müsst ihr die Verantwortung für das Schicksal jener Lebensströme übernehmen, die in ihrer Entwicklung zurückgeblieben sind und sich ohne eure Hilfe nicht weiterentwickeln können. Und genau die gleiche Rolle, die wir euch gegenüber erfüllen, die Rolle fürsorglicher Kindermädchen und Lehrer, müsst auch ihr gegenüber jenen Vertretern der Menschheit übernehmen, die zu sehr in ihre Kinderspiele vertieft sind und nicht erwachsen werden wollen.


Die Bildung und Erziehung dieser unvernünftigen Kinder liegt von diesem Tage an als Pflicht und karmische Verantwortung bei euch. Wenn ihr euch nicht um die heranwachsende Generation und die Unterweisung der erwachsenen Menschen kümmert, die eure Fürsorge benötigen, dann besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass zu viele Lebensströme auf dem Planeten Erde in diesem Leben nicht mit der göttlichen Wahrheit in Berührung kommen und sich der Erkenntnis des ewigen Lebens nicht nähern können.


Ich hoffe auf eure Fürsorge. Wenn ihr euch dazu entschließt, anderen Lebewesen zu helfen, erhaltet ihr die Hilfe des Himmels, und ihr erhaltet das Wissen und die göttliche Energie, die ihr benötigt. Wenn ihr nichts tut, werdet ihr nicht in der Lage sein, euren göttlichen Plan und eure göttliche Bestimmung zu erfüllen, und ihr werdet auch anderen nicht helfen können.


Dies ist ein sehr altes und weises Gesetz, und dieses Gesetz funktioniert einwandfrei. Macht euch keine Gedanken über die Belohnung, die ihr für eure guten Taten und eure Hilfe zu erhalten erwartet. Lasst Gott entscheiden, was ihr verdient habt. Je selbstloser euer Dienst ist, desto größer werden eure Schätze sein, die ihr im Himmel ansammelt.


Und das ist dieselbe Wahl, ein und dieselbe Wahl, die ihr im Laufe eures ganzen Lebens trefft. Entweder versucht ihr, in der euch umgebenden Illusion etwas Greifbares für euch selbst zu erhalten, oder ihr denkt an dasewige Leben. Worauf der Fokus eurer Aufmerksamkeit gerichtet ist, das erhaltet ihr letzten Endes auch. Und wenn ihr weiterhin von Leben zu Leben den Dingen dieser Welt nachjagt, so seid ihr gezwungen, immer wieder in eure Welt zu kommen und eure Bindungen und Anhänglichkeiten abzuarbeiten.


Verrichtet daher selbstlos die schöpferische Arbeit, strebt nach der göttlichen Welt ohne zurückzuschauen, und ihr werdet erhalten, was ihr verdient.


Ich habe mich über unser heutiges Treffen gefreut, und ich war froh, euch diese kleine Lehre als Weihnachtsgeschenk geben zu können.


Ich hoffe, dass auch ihr euch während der Weihnachtsfeiertage mit Liebe an mich erinnert und mir die Liebe eurer Herzen schenkt.


ICH BIN Jesus, und ich stehe in der Flamme der Liebe.
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		Ihr müsst selbst lernen, euer Handeln und eure Gedanken zu bewerten und euch von allem Nichtigen und Menschlichen zu befreien, was euer Fortschreiten auf dem Weg behindert

		Der Geliebte Zarathustra, 2. Januar 2006









		Eine Lehre über die Demut

		Der Geliebte Surya, 3. Januar 2006









		Wir warten darauf, dass ihr erwachsen werdet

		Der Geliebte Vairochana, 4. Januar 2006









		Wir suchen diejenigen, die in ihrem Bewusstsein über die Grenzen der euch umgebenden Illusion hinausgehen können

		Gott Shiva, 5. Januar 2006









		Ich gebe eine Möglichkeit, und Ich eröffne eine PerspektiveDer

		Der Geliebte Alpha, 6. Januar 2006









		Ich habe euch zwei Nachrichten mitgebracht. Die eine ist traurig und die andere erfreulich

		Der Geliebte El Morya, 7. Januar 2006









		Botschaften der Aufgestiegenen Meister zwischen dem zweiten und dem dritten Zyklus



		Wenn auf der physischen Ebene ein Kelch erscheint, den wir mit Licht füllen können, so tun wir dies immer

		Der Geliebte Shiva, 23. Januar 2006









		Nutzt die Hilfe, die der Himmel euch gibt, und verschmäht diese Hilfe nicht

		Gott Shiva, 13. März 2006









		Wir rufen euch auf, eine neue Art von Beziehungen zwischen Guru und Chela aufzubauen

		Gott Shiva, 15. März 2006









		Eine Lehre über die göttliche Dankbarkeit

		Gott Maitreya, 10. April 2006









		Ihr müsst in eurem Bewusstsein zu ständigen Veränderungen bereit sein

		Gott Maitreya, 11. April 2006









		Buch III Zyklus III: Botschaften der Aufgestiegenen Meister



		Gebt euren Mitmenschen euer Licht, eure Liebe, eure UnterstützungSanat



		Der Prozess der Rückkehr zur Realität, der Prozess der Zusammenziehung der Illusion wird bis zum Äußersten beschleunigt werden

		Der Geliebte Alpha, 16. April 2006









		Eine Lehre über göttliche Wunder

		Der Geliebte Surya, 17. April 2006









		Der Schlüssel zu eurer Zukunft und zur Zukunft des ganzen Planeten ist euer Bewusstsein

		Gautama Buddha, 18. April 2006









		Ein Gespräch über den Weg der Einweihungen

		Gott Maitreya, 19. April 2006









		Eine Unterweisung, wie ihr euch gegenüber allem verhalten müsst, was euch in eurer dichten Welt und in den feinstofflichen Welten umgibt

		El Morya, 20. April 2006









		Eine Lehre über außerirdische Zivilisationen

		Der Geliebte Zarathustra, 21. April 2006









		Eine Lehre über den Weg der Lehrzeit

		Gott Shiva, 22. April 2006









		Ich gebe euch einen garantierten Weg nach Hause

		Gott Maitreya, 23. April 2006









		Die natürliche Entwicklung für eure Seelen ist der Weg, den wir die Menschheit der Erde lehren

		Gott Surya, 24. April 2006









		Wir können niemanden zwingen zu gehen, doch wir rufen euch auf den Weg

		Sanat Kumara, 25. April 2006









		Setzt euch dem Wind der Veränderungen aus, und habt keine Angst davor, euch zu erkälten und krank zu werden

		Gautama Buddha, 26. April 2006









		Wir bitten euch, in eurem Leben gemäß dem Wissen und den Lehren zu handeln, die ihr erhalten habt

		Der Große Göttliche Lenker, 27. April 2006









		Nur wenn ihr das Gesetz aus der Tiefe eures Herzens erhaltet, werdet ihr zu jemandem, der das Gesetz erfüllt

		Der Geliebte Kuthumi, 28. April 2006









		Einige Erklärungen zum Weg der Lehrzeit

		Gott Maitreya, 29. April 2006









		Wir rufen euch auf, unserem Weg zu folgen

		Der Geliebte El Morya, 30. April 2006









		Botschaften der Aufgestiegenen Meister zwischen dem dritten und dem vierten Zyklus



		Lasst euer Bewusstsein über die Grenzen eurer Familie, eurer Stadt und eures Landes hinausgehen, und nehmt die ganze Erde als euer Zuhause wahr

		Gott Maitreya, 5. Juni 2006









		Über den bevorstehenden Tag der Sommersonnenwende und die göttlichen Gnadengaben, die mit diesem Tag verbunden sindGott

		Gott Maitreya, 15. Juni 2006









		Gerade ihr seid dazu verpflichtet, Veränderungen auf der Erde herbeizuführen, die den göttlichen Vorbildern entsprechen

		Gott Maitreya, 18. Juni 2006









		BUCH IV Zyklus IV: Botschaften der Aufgestiegenen Meister



		Ihr bildet in eurem Bewusstsein eine neue Realität

		Sanat Kumara, 1. Juli 2006









		Die Ebene eures Bewusstseins wird von den göttlichen Eigenschaften bestimmt, die ihr auf eurem Weg erlangt

		Der Geliebte Große Göttliche Lenker, 2. Juli 2006









		Ich biete euch diese Methode in der Hoffnung an, dass ihr sie in eurer täglichen spirituellen Arbeit einsetzen könnt

		Gott Shiva, 3. Juli 2006









		Wie sehr ihr die Eigenschaft der göttlichen Liebe in euch entwickeln könnt, davon hängt es ab, wie erfolgreich ihr die Evolution auf eurem wunderschönen Planeten fortsetzen könnt

		Der Geliebte Surya, 4. Juli 2006









		Nur die Unwissenheit und Begrenztheit eures Bewusstseins hindern euch daran, in eurem Bewusstsein eure Einheit mit jedem Teilchen des Lebens zu akzeptieren

		Gott Maitreya, 5. Juli 2005









		Ein erweitertes Verständnis des Gesetzes des Karmas

		Der Geliebte Kuthumi, 6. Juli 2006









		Es wird diejenigen geben, die ihre Beständigkeit und Hingabe manifestieren und uns bei der Verwirklichung unserer Ziele helfen können

		Meister Morya, 7. Juli 2006









		Ich bin bestrebt, von Herz zu Herz mit denen zu kommunizieren, die für eine solche Kommunikation bereit sind

		Der Geliebte Jesus, 8. Juli 2006









		Eine Lehre über die karmische Verantwortung für euer Handeln bei der Übersetzung der Botschaften und beim Verfügen über Geldmittel

		Sanat Kumara, 9. Juli 2006









		Eine Lehre über das Glück

		Gautama Buddha, 10. Juli 2006









		Verfolgt nicht die Suche nach der Wahrheit, die dem menschlichen Bewusstsein entstammt; strebt nach der Wahrheit, die aus den höheren Oktaven des Lichtes in eure Welt kommt, und ihr werdet eine lichte Zukunft für den Planeten Erde manifestieren

		Der Geliebte Cyclopea, 11. Juli 2006









		Eine Lehre über den Weg der Lehrzeit

		Der Geliebte Lanello, 12. Juli 2006









		Eine Lehre über Propheten und Prophezeiungen

		Johannes der Geliebte, 13. Juli 2006









		Ich wünsche mir, dass eine immer größere Anzahl von Menschen über unseren Weg informiert wird und auf die Stufen der Hierarchie steigt

		Der Geliebte Serapis Bey, 14. Juli 2006









		Ich und meine Engel sind bereit, auf euren ersten Ruf hin zu kommen!

		Der Heilige Erzengel Michael, 15. Juli 2006









		Nur von euch selbst hängt es ab, ob ihr für euer Höheres Selbst günstige Gesprächsbedingungen gewährleisten könnt

		Der Geliebte Hilarion, 16. Juli 2006









		Ich wünsche euch, dass ihr in eurem Leben nur positive Eigenschaften manifestiert und unentwegt zu den erhabenen Gipfeln der göttlichen Welt strebt!

		Der Geliebte Lanto, 17. Juli 2006









		Wir geben euch das lebendige Wort, die lebendige Lehre, und wir erwarten, dass ihr unser Wort und unsere Lehre durch konkretes Handeln auf der physischen Ebene ins Leben tragt

		Sanat Kumara, 18. Juli 2006









		Über die Dispensation am 23. eines jeden Monats und andere Möglichkeiten, die vom Himmel gegeben werden

		Der Geliebte El Morya, 19. Juli 2006









		Verpasst eure Chance nicht, und bemüht euch, im Korridor der evolutionären Möglichkeit zu bleiben

		Der Geliebte Zarathustra, 20. Juli 2006









		Der Sommerzyklus von Botschaften, den wir in Bulgarien durch unsere Gesandte übermittelt haben, geht jetzt zu Ende

		Der Geliebte El Morya, 21. Juli 2006









		Botschaften der Aufgestiegenen Meister zwischen dem vierten und dem fünften Zyklus



		Die Eigenschaft der Veränderung des Bewusstseins ist die wichtigste Eigenschaft in diesem historischen Zeitabschnitt

		Gott Maitreya, 13. September 2006









		Ich bin gekommen, um die Eigenschaft der Freude, des Strebens und des Sieges für euer Bewusstsein zu bejahen

		Gott Maitreya, 9. Oktober 2006









		Zyklus V: Botschaften der Aufgestiegenen Meister



		Ihr werdet die ganze Kraft eures Willens brauchen, um nicht den Energien der Vergangenheit zum Opfer zu fallen, sondern nach dem neuen Tag zu streben

		Sanat Kumara, 20. Dezember 2006









		Jetzt, zum Wechsel des Jahreszyklus, ist es besonders nützlich, den Entschluss zu fassen und sich von allem zu befreien, was in eurem Bewusstsein unnötig ist

		Der Geliebte Surya, 21. Dezember 2006









		Nehmt unsere Hand und lasst sie nicht los, bis der Glaube zu euch zurückkehrt und eure Zweifel sich wie ein Herbstnebel auflösen

		Serapis Bey, 22. Dezember 2006









		Wir kommen, um euch über die Grundsätze aufzuklären, auf denen die Gemeinschaft aufgebaut ist

		Babaji, 23. Dezember 2006









		Es ist an der Zeit, nicht von Gott zu reden, sondern in eurem Leben in Übereinstimmung mit dem göttlichen Gesetz zu handeln

		Meister Lanello, 24. Dezember 2006









		Der Dispensation am 23. eines jeden Monats wird noch ein weiterer sehr wichtiger Punkt hinzugefügt

		Gautama Buddha, 25. Dezember 2006









		Ihr müsst ständig die Folgen eures Handelns analysieren und solltet nicht versuchen, dort zu lehren, wo eure Lehre sofort in den Schmutz gezogen wird

		Der Geliebte Kuthumi, 26. Dezember 2006









		Jetzt, an der Schwelle des neuen Jahres, beeilen wir uns, eurem Bewusstsein neue Aufgaben nahezubringen, die ausgeführt werden müssen

		Der Geliebte El Morya, 27. Dezember 2006









		Wir bereiten euer Bewusstsein auf das Kommen des neuen Zeitalters vor

		ICH BIN WAS ICH BIN, 28. Dezember 2006









		Ich bin gekommen, um euch an euren göttlichen Ursprung zu erinnern und an die Notwendigkeit, den Sieg über euren unwirklichen Teil zu erringen

		Das Kosmische Lichtwesen Mächtiger Sieg, 29. Dezember 2006









		Konzentrieren wir uns gemeinsam auf die Erfüllung unserer Aufgaben

		Gott Lanto, 30. Dezember 2006









		Je schneller ihr euer Verhalten und eure alten Gewohnheiten ändert, desto schneller wird die ganze Welt in das neue Zeitalter eintreten

		Der Geliebte Zarathustra, 31. Dezember 2006









		Eine Botschaft zum Jahresbeginn

		Gautama Buddha, 1. Januar 2007









		Ein Gespräch über Gott

		Gott Shiva, 2. Januar 2007









		Eine Nachricht von der Sitzung des Karmischen Rates

		Der Große Göttliche Lenker, 3. Januar 2007









		Ein Gespräch über die Heilung von Seele und Körper

		Der Geliebte Hilarion, 4. Januar 2007









		Eine Lehre darüber, wie ihr Angst durch göttliche Liebe ersetzen könnt

		Der Heilige Erzengel Michael, 5. Januar 2007









		Eine Lehre über eure Seele

		Der Geliebte Kuthumi, 6. Januar 2007









		Die Zeit der Wahl

		Sanat Kumara, 7. Januar 2007









		Eine Lehre über den wahren Glauben

		Der Geliebte Jesus, 8. Januar 2007









		Eine Warnung an die, die den Weg gehen

		Gott Maitreya, 9. Januar 2007









		Eine Lehre über die Hingabe

		Der Geliebte El Morya, 10. Januar 2007









		Botschaften der Aufgestiegenen Meister zwischen dem fünften und dem sechsten Zyklus



		Über die aktuelle Situation auf der Erde

		Gautama Buddha, 7. März 2007









		Zyklus VI: Botschaften der Aufgestiegenen Meister



		Freudige Nachrichten

		Sanat Kumara, 20. Juni 2007









		Empfehlungen für die Menschheit der Erde

		Der Geliebte Surya, 21. Juni 2007









		Eine Unterweisung für den heutigen Tag

		Meister Morya, 22. Juni 2007
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		Eine Lehre über das Handeln auf der physischen Ebene

		Gautama Buddha, 29. Juni 2007
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